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Tageswanderungen
Hüttentouren
Rad-Wanderungen
Bergwandern



Hallo Wanderfreunde!
Auch im Jahr 2011 bietet Euch der Betriebssportverband Münster wieder die 
Möglichkeit, an tollen Wandertouren teilzunehmen. In diesem Wanderheft findet Ihr 
anspruchsvolle Hüttentouren in den Alpen ebenso wie Tagestouren im Teutoburger 
Wald. Passionierte Radfahrer kommen genauso auf ihre Kosten wie „Wellness-
Wanderer“. Wir haben Angebote für den Winter, das Frühjahr, den Sommer und den 
Herbst. Ihr seht: Die Möglichkeiten, sich im Kreis Gleichgesinnter mehr oder weniger 
sportlich zu betätigen, sind vielfältig und es müsste für jeden etwas dabei sein!

Einzelheiten zu allen Touren findet Ihr in diesem Heft. Beachtet bitte auch die 
“Allgemeinen Hinweise”. Wer Fragen hat oder sich gleich anmelden möchte, wendet 
sich bitte direkt an den Tourenleiter. Falls Ihr Freunde oder Bekannte habt, die auch 
Freude am Wandern haben, zeigt ihnen doch dieses Heft oder bringt sie einfach zu 
einer unserer Tagestouren mit.
Aktuelles findet Ihr auch im Internet unter: www.bsv-muenster.de

Bei Interesse kann sich jeder an Ludwig.Wolff@gmx.net oder Telefon 0251/23 95 656 
wenden, um in die Adressdatei der Bergwanderer aufgenommen zu werden.

Wir wünschen allen Wanderfreunden ein bewegungsreiches Jahr 2011!

Ludwig Wolff
Wanderfachwart
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Wolfgang Busse
1. Vorsitzender
BSV Münster

Liebe Betriebssportlerinnen und 
Betriebssportler,

unsere langjährigen Wanderangebote 
sind nicht nur vielseitig, sondern jede 
einzelne Tour wird von unseren 
Wanderführern gewissenhaft und ver-
antwortungsvoll durchgeplant.
Jahrelange Erfahrung und persön-
liches Engagement zeichnen unsere 
Wanderführer aus, die diese Aufgabe 
ehrenamtlich übernehmen.
Ich nutze unsere diesjährige Ausgabe 
dazu, um mich im Namen aller 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei 
unseren Wanderführern zu bedanken. 
Danke, für unvergessliche Eindrücke, 
persönliche Freundschaften und viele 
gemeinsame Erlebnisse.

Das Wanderangebot des Betriebssport-
Verbandes Münster e.V. ist im orga-
nisierten Betriebssport einzigartig und 
zeigt einmal mehr, wie zutreffend unser 
Slogan ist.

Betriebssport ... erleben was verbindet!

In diesem Sinne, viel Spaß bei der 
Tourenplanung 2011.     

Februar bis Juli
Tageswanderungen

30. Januar bis 6. Februar
Schneeschuh-Bergwanderwoche im Sarntal

18. bis 20. Februar
Schneeschuh-Schnuppern im 
Rothaargebirge

14. bis 21. Mai 2011
Radel- + Wanderwoche im Wittgensteiner 
Land

21. bis 29. Mai
„Bed + Breakfast“-Wanderung durch die 
Abruzzen

19. bis 26. Juni
8. Rad-Wanderwoche im Sorbenland

17. bis 24. Juli
Radrundtour durch Nordfriesland/Schleswig

17. bis 24. Juli
Hüttenwanderung in den Urner Alpen

31. Juli bis 6. August
Bergwandern im „Wilden Kaiser“

7. bis 14. August
Hüttentour „Unterm Zillertaler Eis”

3. bis 10. September
Hüttentour in den Dolomiten

3. bis 10. September
Tagestouren in den Kitzbüheler Bergen

11. bis 17. September
Bergwandern in den Dolomiten

9. bis 16. Oktober
Bergwanderwoche im Rosengarten

Gesamtüberblick
Touren 2011



Eines unserer Angebote hat Ihr Interesse gefunden? Das freut uns sehr! Nachfolgend 
finden Sie alle notwendigen Informationen zur Teilnahme an einer Wochentour mit dem 
Betriebssportverband Münster.

Für eine Teilnahme ist die Mitgliedschaft in einer Betriebssportgemeinschaft zwingend not-
wendig. Gastmitgliedschaften sind möglich. Fragen Sie bitte den jeweiligen Tourenleiter. Sind 
Sie Mitglied im DAV, sollten Sie bei Bergtouren Ihren Ausweis dabei haben, weil in etlichen 
Berghütten damit günstigere Konditionen gelten.

Fragen zum Ablauf einer einwöchigen Berg- oder Radwanderung richten Sie bitte nur an 
den jeweiligen Tourenleiter. Sein Name und seine Telefonnummer sind bei der jeweiligen 
Tourenbeschreibung angegeben, ebenso seine Anschrift für die schriftliche Anmeldung. Bitte 
verwenden Sie das Formular in diesem Heft.

Die Anmeldung für die gewünschte Wochentour nimmt ausschließlich der Tourenleiter ent-
gegen. Erst mit seiner Zusage und einer Anzahlung in Höhe von 10 % der Kosten ist die 
Teilnahme verbindlich. Die Anzahlung ist gleichzeitig Stornogebühr, die bei einer Absage des 
Teilnehmers einbehalten wird.

Hin- und Rückfahrten zu den Tourenzielen werden in den meisten Fällen in Form von 
Fahrgemeinschaften geregelt, die Fahrkosten durch diese getragen.

Vor einer Wochentour findet in der Regel ein Treffen der Teilnehmer statt. Hierbei werden 
Fragen zu Hin- und Rückfahrt, der Ausrüstung und vor allem zur notwendigen Kondition 
angesprochen.

Für Trekkingtouren im Hochgebirge sind alpine Erfahrung, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit 
und eine sehr gute körperliche Verfassung Voraussetzung. Jeder Teilnehmer sollte berück-
sichtigen, dass eine falsche Einschätzung seiner Leistungsfähigkeit nicht nur ein persönliches 
Risiko darstellt, sondern den Ablauf der gesamten Tour gefährdet.

Zur Ausrüstung bei Trekkingtouren gehören ein ausreichend großer Tourenrucksack, 
Bergwanderschuhe, die für eventuelle Gletscherbegehung mindestens steigeisenfest sein 
müssen, bequeme wetterfeste und warme Wanderbekleidung, ein Hüttenschlafsack, sowie 
Wasserflasche und Notproviant. Beim Tourenleiter kann eine Ausrüstungsliste angefordert 
werden.

Die Tourenleiter bereiten ihre Wander- bzw. Radtouren sorgfältig vor und die Touren finden 
möglichst der Ausschreibung entsprechend statt. Es kann allerdings nicht ausgeschlos-
sen werden, dass widrige Witterungsverhältnisse eine Änderung des Ablaufs erforderlich 
machen. Die Entscheidung darüber liegt immer beim Tourenleiter. Regressansprüche aus dem 
Veranstalterrisiko entfallen.

Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter: www.bsv-muenster.de/BSV/Sportarten/Wandern

Allgemeine Hinweise für Wochentouren
Bergwandern - Hüttentouren - Rad-Wanderwochen
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Termin: Sonntag, 6. Februar, 9 Uhr
 Rundwanderung durch die Baumberge: Über Schapdetten und Leopoldshöhe 

vorbei am Café Waldfrieden zum Longinusturm.
 Strecke ca. 15 km (incl. 200 Hm), ca. 4 Std. Gehzeit.
 Rucksackverpflegung (Getränke), Einkehrmöglichkeiten im Café Waldfrieden 

und Café Longinusturm
Leitung: Ulrich Münten
 Telefon 0251/2704730, E-Mail: ulrich_muenten@web.de
 Verbindliche Anmeldung bitte bis eine Woche vor o. g. Termin 
Treffpunkt: am Parkplatz Grevener Straße 69, Saturn/York-Center

Termin: Sonntag, 13. März, 9 Uhr
 Wanderung bei OS-Hasbergen im Naherholungsgebiet „Hüggel“: herrlicher 

Rundweg, phantastischer Kammweg und tolle Blicke auf Osnabrück. Ca. 18 km.
 Rucksackverpflegung. Einkehr am Ende der Wanderung.
Leitung: Reinhold Leißing, Telefon 02506/26 29
Treffpunkte: 1. am Rathaus Telgte um 9 Uhr
 2. auf dem Wanderparkplatz „Roter Berg“ in Hasbergen um 9.45 Uhr

Termin: Sonntag, 3. April, 9 Uhr
 Auf dem Hermannsweg durch den Teutoburger Wald nach Tecklenburg: Der 

Weg führt uns vom Wanderparkplatz Dörenther Klippen vorbei an Hockendem 
Weib, Almhütte, Dreikaiserstuhl und Königstein in Richtung Brochterbeck.

 Strecke ca. 20 km (incl. 400 Hm), ca. 5 Std. Gehzeit.
 Rucksackverpflegung (Getränke), Einkehrmöglichkeit im Café Rabbel
 in Tecklenburg.
Leitung: Ulrich Münten
 Telefon 0251/2704730, E-Mail: ulrich_muenten@web.de
 Verbindliche Anmeldung bitte bis eine Woche vor o. g. Termin
Treffpunkt: am Parkplatz Grevener Straße 69, Saturn/York-Center

Termin: Samstag, 16. April, 10 Uhr
 Wanderung „Rund um die Ems“
 Dauer ca. 4 Std., Einkehr am Ende im Gasthof Lauheide.
Leitung: Ludwig Wolff
 Telefon 0251/23 95 656, E-Mail: Ludwig.Wolff@gmx.net
 Anmeldung erbeten
Treffpunkt: Parkplatz am Gasthof Lauheide.
 Anreise auch per Bus, Linie 2 bis Friedhof Lauheide.
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Tageswanderungen im Jahr 2011



Termin: Samstag 7. Mai, 9 Uhr
 Tagestour in der Davert
 Dauer ca. 6 Std., Rucksackverpflegung, Einkehr eventuell möglich.
Leitung: Ludwig Wolff
 Telefon 0251/23 95 656, E-Mail: Ludwig.Wolff@gmx.net
 Anmeldung erbeten
Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof Münster-Amelsbüren, Deermannstraße
 Anreise auch mit der Regional-Bahn möglich.

Termin: Sonntag, 29. Mai, 9 Uhr
 „Die blaue Acht“: Rundwanderung im Bereich Datteln und Ahsen:
 Schleusen, Kanäle, Lippeauen und Dattelner Meer. Ca. 15 km.
 Rucksackverpflegung. Einkehrmöglichkeit am Ende der Wanderung.
Leitung: Ilona Zühlke
 Telefon 0251/71 72 55, E-Mail: ilona-zuehlke@t-online.de
Treffpunkt: Parkplatz Hatt an der Weseler Straße

Termin: Samstag, 2. Juli, 9 Uhr
 11. gemeinsame Tageswanderung mit den Wanderfreunden der
 BSG Stadtsparkasse Düsseldorf im Raum Steinfurt und Borghorst,
 wahlweise ca. 8 km oder 18 km. Einkehr am Ende der Wanderung
Leitung: Peter Dördelmann
 Telefon/Fax: 0251/247962
Treffpunkt: Parkplatz Hatt an der Weseler Straße

Termin: Freitag, 11. November, 18 Uhr
 Bergwandertreffen im „Wersehof, Handorf”
 Einzelheiten folgen in der schriftlichen Einladung ca. 14 Tage vor dem Termin. 

Wer keine Einladung erhält, meldet sich bitte bei Ludwig Wolff.

Jeder ist willkommen: Die Teilnahme ist auch ohne Mitgliedschaft in einer Betriebs-
sportgemeinschaft möglich. Anmeldung + Treffpunkt: Bitte auf die Angaben zur jeweiligen 
Tour achten. Ausrüstung: Wanderschuhe sind aus Sicherheitsgründen auch bei Touren im 
Münsterland, Teutoburger Wald oder Sauerland angebracht.
Verpflegung: Angesagt ist meistens Rucksackverpflegung, wir kehren aber je nach Möglichkeit 
auch ein. Anfahrt: Wir bilden stets Fahrgemeinschaften, so dass auch nicht motorisierte 
Wanderfreunde teilnehmen können. Unvorhersehbares: Auch wenn eine Wanderung ausfal-
len muss, z.B. wg. Sturm, ist jemand am Treffpunkt.

Aktuelles oder Änderungen: Erfahren Sie im Internet unter
http://www.bsv-muenster.de/BSV/Sportarten/Wandern.
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Die Sarntaler Alpen im Herzen Südtirols mit ihren mittelhohen Hügelketten, steilen Berghängen 
und mächtigen Gipfeln sind ein ideales Skitouren- und Winterwanderwege-Gebiet. Die 
Ortschaften sind eher klein, nur der Hauptort Sarnthein hat etwas mehr als 2.000 Einwohner. 
Ansonsten sind das Haupttal und die Seitentäler von kleinen Ortschaften und Höfen besiedelt. 
Die ausgedehnten Wälder und Berghöhen eignen sich besonders für Schneeschuhwanderungen 
in der zauberhaften Winterlandschaft.

Zielort: Sarnthein im Sarntal

Unterbringung: in komfortablen DZ oder EZ im Hotel Residence Hofstätt***
 Fam. Moser, Rungg 15, I-39058 Sarnthein (BZ)
 Tel. 0039 0471 623026, www.hofstaett.com

Programm: es werden Tageswanderungen mit einer durchschnittlichen Gehdauer von 4 
bis 6 Stunden im voralpinen Gelände durchgeführt

Voraussetzung: die Schneeschuhwanderungen sind auch für Anfänger ausgelegt. Fortge-
schrittene Bergwanderer werden aber auch Gelegenheiten für weiterführende 
Touren bekommen. Die Touren finden nur in lawinensicheren Gebieten statt.

Ausrüstung: feste Bergwanderschuhe (keine Skischuhe), die für die etwa 1.000 g pro Stück 
schweren Schneeschuhe geeignet sind, bequeme warme Wanderkleidung, 
Pullover und Anorak, Mütze, Handschuhe, Sonnen- oder Schneebrille, 
Teleskopwanderstöcke, Tagesrucksack für Getränke, Zwischenverpflegung. 
Schneeschuhe können gegen Gebühr ausgeliehen werden.

Teilnehmer: die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt

Leistungen: Unterbringung in DZ, EZ gegen Aufpreis, Halbpension, Planung,
 Organisation, Führung, Sporthilfeversicherung

Leitung: Gerhard Wortmann, Wedemhove 118, 48157 Münster
 Telefon 0251/329405, mobil 0172/5305979, Fax 0251/2841844
 E-Mail gerhard.wortmann@web.de

Kosten: 460 Euro zuzüglich Fahrtkosten und Leihgebühr für Schneeschuhe.
 Einzelzimmerzuschlag 30 Euro. Die Reisekosten sind bis zum 25. Januar 2011 

nach Erhalt der Anmeldebestätigung zu entrichten.
 Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr von 50 Euro.

Anmeldung:  verbindlich bis zum 10. Januar
 möglichst per E-Mail mit voller Anschrift
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Schneeschuh-Bergwanderwoche, Sarntal
30. Januar bis 6. Februar 2011



Der Schneeschuh ist ein beliebtes Sportgerät und erfreut sich als Form des Winterwanderns 
größter Beliebtheit. Schneeschuhwandern liegt voll im Trend!
• Die Technik des Schneeschuhlaufens erfordert keine Vorkenntnisse.
• Schneeschuhlaufen kennt keine Altersgrenze.
• Schneeschuhlaufen ist die Ergänzung zu anderen Wintersportarten.
• Bereits eine Schneedecke von 15 cm ist für das Schneeschuhlaufen ausreichend.

Zielort: Auerbachtal, Feudingen

Unterbringung: in komfortablen DZ oder EZ im Hotel im Auerbachtal***, Wiesenweg 5,
 57334 Bad-Laasphe-Feudingen, Tel. 02754/375880, ww.auerbachtal.de

Programm: nach einer Einführung werden zwei Tageswanderungen mit einer
 durchschnittlichen Gehdauer von 4 bis 5 Stunden durchgeführt

Voraussetzung: die Schneeschuhwanderungen sind für Einsteiger ausgelegt

Ausrüstung: feste Bergwanderschuhe (keine Skischuhe), die für die etwa 1.000 g pro Stück 
schweren Schneeschuhe geeignet sind, bequeme warme Wanderkleidung, 
Pullover und Anorak, Mütze, Handschuhe, Sonnen- oder Schneebrille, 
Teleskopwanderstöcke, Tagesrucksack für Getränke, Zwischenverpflegung

Teilnehmer: die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt

Leistungen: Unterbringung in DZ, EZ gegen Aufpreis, Halbpension mit Frühstücksbüfett, 
1 x 3-Gang-Menü für Fischfreunde mit Forelle aus hauseigenen Teichen, 1 x 
festliches 4-Gang-Menü, Hallenbadnutzung; Stellung von Leihschneeschuhen; 
Planung, Organisation, Führung, Sporthilfeversicherung

Leitung: Gerhard Wortmann, Wedemhove 118, 48157 Münster
 Telefon 0251/329405, mobil 0172/5305979, Fax 0251/2841844
 E-Mail: gerhard.wortmann@web.de

Kosten: 158 Euro zuzüglich Fahrtkosten. Einzelzimmerzuschlag 14 Euro. Die Reisekosten 
sind bis zum 15. Februar 2011 nach Erhalt der Anmeldebestätigung zu entrich-
ten. Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr von 50 Euro.

Anmeldung:  verbindlich bis zum 18. Januar 2011
 und möglichst per E-Mail mit voller Anschrift.

Sollten wider Erwarten ungünstige Schneeverhältnisse sein, wird das Programm ohne 
Schneeschuhe als Wanderwochenende durchgeführt.
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Schneeschuh-Schnuppern, Rothaargebirge
18. bis 20. Februar 2011



Ausgangsort: Bad Laasphe an der Lahn

Standquartier: Hotel Lahnblick, Familie Sinning

Programm: Wir folgen mit dem Rad den Flüssen Lahn, Eder und Sieg, ab der Quelle. Der 
Hinweg zu den Tagesetappen wird mit der Bahn bewältigt. Außerdem sind 
Wanderungen in der Umgebung geplant.

Ausrüstung: eigenes Fahrrad mit guten Bremsen und Schaltung, Wanderschuhe, bequeme 
Wanderkleidung, Pullover und Anorak, Tagesrucksack oder Packtaschen für 
Getränke und Verpflegung, Regenschutz.

 Fahrradtransport ab Münster ist möglich.

Voraussetzung: gute Kondition wird erwartet

Teilnehmerzahl: mindestens 8, maximal 14 Personen

Leistungen: 7 Übernachtungen in Doppel- oder Einzelzimmern mit Dusche/WC, 
Halbpension und Lunchpaketen. Im Hotel Nutzung von Hallenbad und Sauna 
inklu sive. Einzelzimmer ohne Aufschlag möglich. Transfers mit der Bahn 
incl. Fahrradtransport zu den Etappen, Betreuung, Führung und Sporthilfe-
versicherung.

Leitung: Klaus Dietrich
 Zuhornstr. 22, 48147 Münster, Telefon 0251/274176
 E-mail: klaus_dietrich@muenster.de

Kosten: 360 Euro DZ / EZ

Anmeldung:  verbindlich und schriftlich bis zum 15. Februar 2011
 Überweisung der Anzahlung von 36 Euro an Klaus Dietrich
 Konto Nr. 134 265 263, Sparkasse Münsterland Ost, BLZ 400 501 50
 Restzahlung bis zum 30. April 2011
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Radel- und Wanderwoche im Wittgensteiner Land

14. bis 21. Mai 2011
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Wilde Wege, stille Dörfer - Natur pur in zahlreichen Nationalparks, abseits vom Tourismus in 
Mittel-Italien

Zielort:  Rom, L’Aquila

Unterbringung: überwiegend in Hotels und Pensionen in Doppelzimmern

Programm: an 9 Tagen 6 bis 7 Touren mit einer durchschnittlichen Geh-Dauer von
 4 bis 7 Stunden im alpinen und voralpinen Gelände

Voraussetzung: schwindelfrei, trittfest, gruppentauglich, sportlich

Ausrüstung: feste Bergwanderschuhe, Tourenrucksack 60 bis 75 l

Teilnehmer: die Teilnehmerzahl ist auf 6 begrenzt!

Leistungen: Planung, Organisation, Führung, Sporthilfeversicherung, Frühstück + 
Übernachtung

Kosten: ca. 440 Euro plus Kosten für die Fahrt, wahrscheinlich per Flug
 Die Reisekosten sind bis zum 30.03.2011 nach Erhalt der Anmeldebestätigung 

zu entrichten.
 Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr von 50 Euro.

Leitung: Ludwig Wolff
 Bünkamp 25, 48157 Münster
 Telefon 0251/23 95 656, Mobil 0160/59 22 111
 E-Mail: Ludwig.Wolff@gmx.net

Anmeldung:  verbindlich bis zum 15. Februar 2011
 möglichst per E-Mail mit voller Privatadresse.
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”Bed & Breakfast”-Wanderung, Abruzzen
21. bis 29. Mai 2011



Tagestouren mit dem Rad oder zu Fuß in der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft im 
Städtedreieck Bautzen-Kamenz-Hoyerswerda. Auf den Spuren einiger ausgefallener Touren...

Ziel: 02999 Lohsa-Weißig, Oberlausitz/Sachsen

Unterbringung: Fledermausschloss Weißig in Lohsa

Programm: vom Standort Fledermausschloss ist unter anderem geplant: Radtouren auf 
den Spuren des „Krabats“ zum Schloss Weißig bei Lieske und zu „Krabats“ 
kleiner Milchwelt; ein Ausflug nach Milkel;  eine Wanderung auf den Spuren der 
Wölfe

Voraussetzung: Spaß an Radtouren und am Wandern ohne Gepäck. Man sollte Freude an der 
Natur haben und Land und Leute kennen lernen wollen.

Ausrüstung: evtl. eigenes Fahrrad, Regenschutz, Packtaschen für das Rad, Getränkeflasche, 
Mückenschutz und Sonnencreme

Hinweis: gute Fahrräder mit sieben Gängen können vor Ort gemietet werden.

Teilnehmer: maximal 14 Personen

Leistungen: 7 Tage Halbpension bei Unterbringung in Doppelzimmern.
 Einzelzimmer ist möglich bei einem Zuschlag von 70 Euro.
 Betreuung, Führungen, Sporthilfeversicherung, Vorbesprechung.

Leitung: Horst Humborg, Hoher Heckenweg 259, 48157 Münster
 Telefon 0251/24 77 76

Kosten: 350 bzw. 420 Euro (EZ) pro Person einschl. Halbpension,
 Führungen und Besichtigungen, Dampfer-, Straßenbahn- und Zugfahrt.
 35 bzw. 42 Euro Anzahlung bei Anmeldung.

 Zahlung nur an Horst Humborg
 Kto. Nr. 86 232 413 00, Dresdner Bank Münster, BLZ 40080040

Anmeldung: verbindlich bis zum 5. März 2011
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8. Rad-Wanderwoche im Sorbenland
19. bis 26. Juni 2011



Radrundtour Nordfriesland/Schleswig
17. bis 24. Juli 2011

Unsere Radtour führt uns von der Elbe zum Alten Land, Nord-Ostsee-Kanal, zur Eckernförder 
Bucht, zur Kieler Förde, durch die Holsteinische Schweiz, zum Timmendorfer Strand und zu 
den Hansestädten Hamburg, Stade, Kiel und Lübeck.

Sonntag Hamburg-Wedel – Stade, ca. 25 km
 Wir starten in Hamburg-Wedel um ca.13.30 Uhr und schippern mit der Fähre 

über die Elbe von Schulau nach Lühe. Weiter fahren wir durch das Alte 
Land über Hollern-Twielenfleth nach Stade. Am Abend besichtigen wir die 
historische Altstadt mit ihren gut erhaltenen Fachwerkhäusern am Wasser. 
Dabei sehen wir uns die Hafenanlage aus dem 13. Jahrhundert sowie den 
Fischmarkt mit Holzkran und Stadtwaage an.

Montag Stade – Glückstadt, ca. 30 km
 Nach dem Frühstück verlassen wir Stade und fahren nach Stadersand an der 

Elbe. Auf der linken Elbuferseite führt der Weg durch Abenfleth bis Dochtersen 
zur Mittagspause. Am Nachmittag radeln wir im Windschutz des Deiches nach 
Krautsand und zum Sperrwerk Wischhafen. Hier bringt uns die Fähre auf die 
rechte Uferseite der Elbe nach Glückstadt.

Dienstag Glückstadt – Hohenwestedt, ca. 50 km
 Heute fahren wir über Borsfleth, Krempe, Kremperheide bis Itzehoe. Nach 

der Mittagspause radeln wir durch Wald und Flur bis Peissen. Hier ist eine 
Kaffeepause eingeplant. Am späten Nachmittag erreichen wir unser heutiges 
Etappenziel, das Landhaus Hohenwestedt in Hohenwestedt.

Mittwoch Hohenwestedt – Eckernförde, 60 km
 Der heutige Tag bietet viel Abwechslung. Wir radeln zunächst nach Nienborstet 

und durch Emsbühren nach Hamweddel zum Nordostseekanal. Anschließend 
über die Deutsche Fährstraße bis nach Rendsburg. In Rendsburg besichti-
gen wir die Brückenbaustelle über den Nordostseekanal und die Innenstadt. 
Nach einer Mittagspause setzen wir unsere Radtour fort und erreichen über 
Büdelsdorf, Alt Duvenstedt und Holzbunge den Wittensee. Nach einer wei-
teren Rast radeln wir zu unserem Hotel in Eckernförde.

Donnerstag Eckernförde – Kiel, ca. 45 km
 Nach der Besichtigung der historischen Marinestadt mit ihrer Altstadt und 

der berühmten Holzklappbrücke ist die Landeshauptstadt Kiel unser Ziel. Auf 
dem Ostküstenradweg fahren wir über Lindhöft, Krusendorf und Strobl nach 
Schilksee. Nach der Mittagspause radeln wir durch Stift und Wick und errei-
chen nach ca. 20 km unser Hotel in Kiel.
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Freitag Kiel – Malente-Uklei, ca. 50 km
 Heute radeln wir zur Holsteinischen Schweiz nach Malente-Uklei und 

zum alten Fährhaus am Kellersee. Von Kiel führt unser Weg nach Preetz, 
Schellhorn, Sophienhof, Trent, Theresiendorf, Rathjensdorf bis nach Plön zur 
Mittagspause. Nach einer kleinen Ortsbesichtigung fahren wir nach Uklei.

Samstag Malente-Uklei – Lübeck, ca. 50 km
 Wir verlassen den Kellersee und fahren durch Eutin, Großmeinsdorf, 

Gothendorf, Barkau, Kesdorf und Ekelsdorf nach Scharbeutz an der Lübecker 
Bucht. Im Raum Scharbeutz/ Timmendorfer Strand an der Ostsee ist eine 
Mittagspause eingeplant. Nach einer Abkühlung in der Ostsee (bei schönem 
Wetter) verlassen wir die Lübecker Bucht und fahren durch Kleintimmendorf, 
Hemmelsdorf, Ratekau und Bad Schwartau nach Lübeck. Am Abend besich-
tigen wir die Altstadt.

Sonntag Um 8 Uhr gemeinsames Frühstück, danach Freizeit bis 11Uhr, 
 ca. 12 Uhr Rückfahrt nach Münster

Voraussetzung: wir fahren täglich zwischen 30 und 60 km mit Gepäck.
 Eine gute Kondition und Radtouren-Erfahrung sind erforderlich.

Streckenprofil: meistens asphaltierte Radwege, einige geringe Steigungen.

Gesamtlänge: ca. 310 km mit Zusatzfahrten

Teilnehmer: die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen begrenzt.

Leistungen: Übernachtungen in Pensionen, Gasthäusern und Hotels, in
 Zweibettzimmern, einschl. Frühstück und Halbpension, Fahrtkosten für die 

Elbfähren, Vorbesprechung, Betreuung und Führung, Sporthilfeversicherung, 
Kosten für Hin- und Rückfahrt mit der DB ca. 75 Euro

Leitung: Peter Dördelmann
 Görlitzer Str. 35, 48157 Münster, Telefon/ Fax: 0251/247962
 
Kosten: 420 Euro im halben Doppelzimmer
 540 Euro im Einzelzimmer, nur bedingt möglich 
 Anzahlung (10 %) bei Anmeldung
 Restzahlung bis 25. Juni 2011

 Zahlung nur an Peter Dördelmann
 Sparkasse Münsterland-Ost, Kto.-Nr. 107-001661, BLZ 400 501 50

Anmeldung: verbindlich und schriftlich bis 31. Januar 2011.
 Die vorbestellten Zimmer muss ich bis zum 5. Februar bestätigen.







Die Urner Alpen, in der Innerschweiz gelegen, besitzen zahlreiche Dreitausender und Gletscher. 
Der höchste Gipfel ist der Dammastock mit 3.630 Metern. Die Urner Alpen bieten alles, was 
sich der Bergsteiger, Hochtourist und Naturliebhaber wünscht. Ein Vorzug der Urner Alpen 
sind die hohen Ausgangspunkte, die dem Bergsteiger ein schnelles Erreichen der Hochregion 
erlauben und die dem Touristen ohne größere Mühe grandiose Hochgebirgsbilder ermöglichen.

Zielort: Göschenental, Uri, Innerschweiz

Unterbringung: SAC-Hütten mit Lager oder möglicherweise auch Bett, Halbpension

Programm: alpine Bergwanderungen mit einer Gehdauer von täglich 6 bis
 8 Stunden. Hütten in der Region: Voralphütte, Bergseehütte, Chelenalphütte, 

Dammahütte, Albert-Heim-Hütte

Voraussetzung: die Tour führt überwiegend in den alpinen Bereich. Nur für Geübte.
 Für Gipfeltouren ist Trittsicherheit im weglosen Gelände Voraussetzung. 

Ebenso sind Schwindelfreiheit und gute Kondition für eine Woche mit 
Bergtourenrucksack erforderlich.

Ausrüstung: Bergwanderausrüstung für eine Woche mit Steigeisen.
 Ausrüstungsliste „Hochtour“ beim Führer anfordern!

Teilnehmer: die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt

Leistungen: Hüttenübernachtungen im Lager ggf. Mehrbettzimmer, Halbpension,
 Betreuung, Führung, Sporthilfeversicherung

Leitung: Gerhard Wortmann, Wedemhove 118, 48157 Münster
 Telefon 0251/329405, mobil 0172/5305979, Fax 0251/2841844
 E-Mail: gerhard.wortmann@web.de

Kosten: 420 Euro zuzüglich Fahrtkosten.
 Die Reisekosten sind bis zum 10. Juli 2011 nach Erhalt der Anmeldebestätigung 

zu entrichten.
 Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr von 50 Euro.

Anmeldung:  verbindlich bis zum 31. März 2011
 möglichst per E-Mail mit voller Anschrift
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Hüttenwanderung in den Urner Alpen
17. bis 24. Juli 2011
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Das Kaisergebirge liegt in Tirol und ist eine der attraktivsten Gebirgsgruppen der Nördlichen 
Kalkalpen. Die Wanderung führt uns ab Kufstein durch das grandiose Kaisertal vorbei an 
Gebirgsbächen und steilen Felswänden in ein alpines Naturschutzgebiet mit reichhaltiger 
Pflanzen und Tierwelt zum Hans-Berger-Haus auf 936 m Höhe. Von unserem Hüttenstützpunkt 
aus werden wir täglich zu abwechslungsreichen Bergwanderungen aufbrechen und schönste 
Aussichtspunkte und Gipfel besuchen.

Zielort:  Kufstein, Kaisertalparkplatz, Tirol/Österreich

Unterbringung: Berggasthaus „Hans-Berger-Haus“ mit Mehrbettzimmern, 
Halbpension

Programm: alpine Bergwanderungen mit einer Gehdauer bis zu 6 Stunden

 Sonntag: Anreise und Aufstieg durch das Kaisertal zum Hans-
Berger-Haus, Treffpunkt Kaisertalparkplatz, 15 Uhr.

 Montag bis Freitag: Bergwandertage
 Samstag: Abstieg nach Kufstein und Heimreise

 Hüttenziele in der Region:
 Anton-Karg-Haus (823 m), Stripsenjochhaus (1.577 m),
 Kaindlhütte (1.317 m), Vorderkaiserfeldenhütte (1.384 m)

 Gipfel (fakultativ):
 Hocheck (1.470 m), Gamskogel (1.449 m), Naunspitze (1.633 m),
 Petersköpfl (1.745 m), Pyramidenspitze (1.998 m),
 Stripsenkopf (1.807 m), Feldberg (1.813 m)

Voraussetzung: Kondition für Touren bis zu 6 Stunden, auch für konditionsstarke 
Anfänger geeignet

Ausrüstung: Bergwanderausrüstung für eine Woche.
 Ausrüstungsliste unter www.ulrichmuenten.de.to

Teilnehmer: Teilnehmerzahl 6 bis 12 Personen.

Leistungen:  Hüttenübernachtungen in Mehrbettzimmern (Zimmerlager), 
Halbpension, Betreuung, Führung, Sporthilfeversicherung
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Bergwandern im ”Wilden Kaiser”
31. Juli bis 6. August 2011



Leitung: Ulrich Münten, DAV Wanderleiter
 Langemarckstr. 33, 48147 Münster
 Telefon 0251/2704730
 E-Mail: ulrich_muenten@web.de

Kosten: 280 Euro, Anzahlung 10 % (Stornogebühr) nach Anmeldebestätigung.
 Die Restkosten sind bis zum 31. Mai 2011 zu entrichten.
 Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr von 28 Euro.

 Zahlung nur an Ulrich Münten, Konto Nr. 102 145 158,
 Sparkasse Münsterland Ost, BLZ 400 501 50
Anmeldung:  verbindlich und schriftlich bis zum 31. März mit voller Adresse

Änderungen des Programms wegen Wetter, Wegeverhältnissen und Leistungsvermögen der 
TeilnehmerInnen werden vorbehalten. Regressansprüche aus dem Veranstalterrisiko entfallen. 
Die Tour wurde bereits erfolgreich mit einer Wandergruppe durchgeführt.
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Man kann diese vielleicht schönste Zillertaler Höhenwanderung nicht mit Worten schildern. Die 
Erlebnisse dieser großen Übergänge dicht am vergletscherten Alpenhauptkamm hinterlassen 
bei jedem Bergwanderer andere Eindrücke. Zum Auftakt durchschreiten wir auf dem interes-
santesten Weg den Tuxer Hauptkamm. Dann geht es auf der Nordseite des Hauptkamms 
unter beeindruckenden Eisflanken entlang. Schließlich zwischen zwei der fünf langen, nach 
Norden führenden Seitenkämmen zurück ins Tal.

Sonntag Anreise mit dem Pkw über München, Kufstein ins Zillertal.
 Nach einer Pause fahren wir zum Parkplatz der Hintertuxer-Bergbahn. Weiter 

geht es mit der Gondel von 1.500 m zur Sommerbergalm auf 2.100 m und 
zum Tuxer-Joch-Haus. Aufstieg 200 m, reine Gehzeit ca. 40 min

Montag Tuxer-Joch-Haus 2.313 m
 Herrenweg Nr. 527 über Kaserer Schartl 2.446 m, Kleegrubenscharte 2.498 

m und über das Steinerne Lamm 2.528 m zur Geraer Hütte. Aufstieg 700 m, 
Abstieg 700 m, reine Gehzeit ca. 5 h

Dienstag Geraer Hütte 2.324 m
 Berliner Höhenweg Nr. 502. Über die gut gesicherte Alpeiner Scharte 

2.259 m und durch das Unterschrammachkar führt unser Weg zur Olpererhütte. 
Aufstieg 800 m, Abstieg 800 m, reine Gehzeit ca. 5 h

Mittwoch Olpererhütte 2.388 m
 Von der Hütte steigen wir 600 m ab zum Schlegeisspeicher. Nach der 

Mittagspause wandern wir 4 km auf dem westlichen Uferweg zur südlichen 
Seespitze. Danach Aufstieg zum Furtschaglhaus.

 Aufstieg 600 m, Abstieg 700 m, reine Gehzeit ca. 5 h

Donnerstag Furtschaglhaus 2.295 m
 Weg Nr. 502 zu Schönbichler Scharte und Schönbichler Horn 3.134 m. 

Nach einer Pause setzen wir unseren Weg über das Garberkar zur Hütte fort. 
Aufstieg 850 m, Abstieg 1.100 m, reine Gehzeit ca. 6,5 h

Freitag Berliner Hütte 2.042 m oder Alpenrosehütte 1.873 m
 Über den herrlich gelegenen Schwarzensee in das Roßkar und in Kehren zur 

nördlichen Mörchenscharte 2.957 m. Danach über steiles Gelände in den 
Flöitengrund. Auf der anderen Talseite zur Greizer Hütte.

 Aufstieg 800 m, Abstieg 1.400 m, reine Gehzeit ca. 7 h
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Hüttentour ”Unterm Zillertaler Eis”
7. bis 14. August 2011 



Samstag Greizer Hütte 2.227 m
 Abstieg über Weg Nr. 521 durch den Floitengrund nach
 Grinzing 1.000 m und weiter zum Hotel. 1.200 m, reine Gehzeit ca. 3 h

Sonntag Hotel im Zillertal. Gemeinsames Frühstück, Rückreise nach Münster

Voraussetzung: Die Tour ist nur für erfahrene Bergwanderer mit sehr guter Ausdauer, 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit geeignet. Die Tagesgehzeiten mit 
Rucksack liegen bei ca. 5 bis 7 Stunden. Die Teilnehmer sollten über 
Auslandskranken- und Unfallversicherung verfügen.

Teilnehmer: Die Teilnehmerzahl ist auf max. 10 Personen begrenzt.

Ausrüstung: Bergtouren-Ausrüstung

Leistungen: Übernachtungen in CAI Berghütten, privaten Berghütten, Gasthof oder Hotel, 
im Lager, Zweibett- oder Mehrbettzimmer, einschl. Frühstück und Halb-
pension, Vortreffen, Betreuung und Führung, Sporthilfeversicherung

Leitung: Peter Dördelmann
 Görlitzer Str. 35, 48157 Münster, Telefon/Fax: 0251/247962
 E-Mail: peterdoerdelmann1.@alice.de

Anmeldung: verbindlich und schriftlich bis 31. März 2011

Kosten: 430 Euro, DAV Mitglieder 380 Euro
 Anzahlung (10 %) bei Anmeldung, Restzahlung bis 15. Juli
 Zahlung nur an Peter Dördelmann
 Sparkasse Münsterland-Ost
 Kto.-Nr. 107-001661, BLZ. 400 501 50
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Die Hüttentour orientiert sich an Etappen des Dolomiten-Höhenweges 4 und führt uns auf 
teils anspruchsvollen Wegen durch die Berggruppen Sextener Dolomiten, Cadini, Sorapis und 
Cristallo einschl. des Wahrzeichens der Dolomiten, den Drei Zinnen. Einer der Höhepunkte wird 
sicherlich der Klettersteig Sentiero Dibona am Freitag sein.

Zielort: Innichen im Pustertal

Programm: samstags An- bzw. Abreise

Sonntag Innichen 1.175 m - Dreischusterhütte 1.626 m
 4 h, 870 m auf, 720 m ab

Montag Dreischusterhütte 1.626 m - Dreizinnenhütte 2.405 m
 3 h, 900 m auf, 140 m ab
 Zusatzprogramm: Schusterplatte 2.957 m, 4.15 h

Dienstag Dreizinnenhütte 2.405 m - Rif. Bosi 2.205 m
 4.45 h, 800 m auf, 940 m ab
 Zusatzprogramm: historischer Weg Monte Piano, 2.30 h

Mittwoch Rif. Bosi 2.205 m – Rif. Carpi 2.130 m
 5 h, 910 m auf, 1.000 m ab

Donnerstag Rif. Carpi 2.130 m – Rif. Lorenzi 2.932 m
 6.15 h, 700 m auf, 930 m ab

Freitag Rif. Lorenzi 2.932 m – Rif. Ospitale 1.490 m
 6 h, 270 m auf, 1.700 m ab (Klettersteig)
 anschl. Rückfahrt nach Innichen

 Die angegebenen Zeiten sind reine Gehzeiten!

Änderungen wegen Wetter, Wegeverhältnissen und Leistungsvermögen von Teilnehmern blei-
ben vorbehalten. Regressansprüche aus dem Veranstalterrisiko entfallen.

Teilnehmer: die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt.

Voraussetzung: schwindelfrei, trittfest, sehr gute Kondition, bergerfahren

Ausrüstung: Bergtourenausrüstung für 1 Woche
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Hüttentour in den Dolomiten
3. bis 10. September 2011



Leistungen: Übernachtungen im Gasthof (2x) und im Lager (5x), Halbpension,
 Bergführer und Ausrüstung für den Klettersteigtag, Lift, ÖPNV vor Ort,
 Sporthilfeversicherung

Leitung: Ludger Watermann
 Wulferdingheide 24, 48157 Münster
 Telefon 0251/32 55 19 (privat)
 E-Mail: luigi-wat@web.de

Kosten: 550 Euro zuzüglich Fahrtkosten für An- und Abreise
 Die Reisekosten sind bis zum 20. August 2011 nach Erhalt der 

Anmeldebestätigung zu entrichten. Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr 
von 50 Euro.

Anmeldung:  verbindlich bis zum 30. Januar 2011
 möglichst per E-Mail mit voller Anschrift
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Die Berge in der Umgebung von Kitzbühel bieten dem Wander- und Naturfreund interessante 
und anspruchsvolle Ziele. Es werden Gipfeltouren sowie einfachere Touren mit erfahrenen 
Bergführern des Fremdenverkehrsverein in Kitzbühel angeboten. Die erstklassige Unterkunft, 
die sehr gute Verpflegung sowie die familiäre Betreuung im Hotel Erika sind allein schon eine 
Reise nach Kitzbühel wert.

Zielort: Kitzbühel, Österreich

Unterbringung: ****-Hotel Erika in DZ (o. EZ) mit Bad oder Dusche/WC;
 Halbpension; siehe auch http://www.erika-kitz.at

Programm: zwei unterschiedliche Touren des Fremdenverkehrsvereins mit
 geschulten Bergführern

Voraussetzung: die ausgewählten Routen sind von Wanderern, die sich fit und gesund
 fühlen, gut zu bewältigen

Ausrüstung:   Bergwanderschuhe, bequeme Wanderkleidung, Jacke, Tagesrucksack
 für Getränke, Zwischenverpflegung, Regenschutz.

Teilnehmer: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Leistungen: Unterbringung in Doppel- (Suiten) oder Einzelzimmern mit Bad u. Dusche/WC, 
HP (erstklassiges Frühstück, abends Buffet), Jause, erstklassiger Wellness-
Bereich, zusätzliches Hotel-Programm. Betreuung, Sporthilfeversicherung

Leitung: Claus Fleschenberg
 Kirchhoffweg 34, 48159 Münster,
 Telefon 0621/44060-2947 (Büro)
 oder 0174/3415970 (mobil)
 E-Mail: Claus.Fleschenberg@gavi.de

Kosten: ca. 78,- Euro/Tag

Anmeldung:  verbindlich bis Mai 2011
 möglichst per E-Mail mit voller Anschrift
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Tagestouren in den Kitzbüheler Bergen
3. bis 10. September 2011
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Bergwandertage in den Dolomiten
11. bis 17. September 2011, Hüttenstützpunkte im Gebiet Peitlerkofel, Geisler-Puez

Die majestätische Schönheit der nordwestlichen Dolomiten mit ihrem bizarren Formenreichtum, 
der intensiven Farbwirkung der Gebirgsstöcke, der speziellen Flora (Frauenschuh, Alpenrose, 
Edelweiß, Enzian…) und Fauna (Gämsen, Bergdohlen, Salamander, Schmetterlinge…) bietet 
viele Möglichkeiten der aktiven Betätigung und Wanderfreuden. Eine Tour im Herbst garantiert 
meist sicheres Wetter mit entsprechend guter Fernsicht. Wein und Speck schmecken in Südti-
rol das ganze Jahr über. Von unseren Hüttenstützpunkten aus werden wir täglich zu abwechs-
lungsreichen Bergwanderungen aufbrechen. Einfache Steige führen zu uns zu den schönsten 
Aussichtspunkten und Gipfeln.

Zielort: St. Ulrich, Grödner-Tal, Dolomiten, Südtirol, Italien

Unterbringung: Alpenvereinshütten (CAI) und Alm jeweils mit Mehrbettzimmern oder
 Zimmerlager

Programm: alpine Bergwanderungen mit einer Gehdauer von 4 bis 6 Stunden.

 Hüttenstützpunkte: Brogleshütte 2.045 m, Schlüterhütte 2.300 m,
 Regensburger Hütte 2.039 m

 Hüttenziele in der Region: Puezhütte 2.475 m,
 Gschnagenhardt Alm 2.006 m

 Steige und Gipfel (fakultativ):
 Adolf Munkel Weg, Peitlerkofel 2.875 m, Tullen 2.653 m,
 Dolomiten Höhenweg 2, Piz Duleda 2.908 m, Col de la Pierres 2.747 m

Voraussetzung: Kondition für Touren bis zu 6 Stunden, auch für konditionsstarke
 Anfänger geeignet.

Ausrüstung: Bergwanderausrüstung für eine Woche.
 Ausrüstungsliste unter www.ulrichmuenten.de.to

Teilnehmer: Teilnehmerzahl 6 bis 12 Personen.

Leistungen: Übernachtungen, Halbpension, Betreuung, Führung, Sporthilfeversicherung.

Leitung: Ulrich Münten, DAV Wanderleiter
 Langemarckstr. 33, 48147 Münster
 Telefon 0251 2704730,
 E-Mail: ulrich_muenten@web.de
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Kosten: 450 Euro, DAV Mitglieder 420 Euro
 Anzahlung 10% nach Anmeldebestätigung.
 Die Restkosten sind bis zum 31. Mai 2011 der zu entrichten.
 Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr von 45 bzw. 42 Euro.

 Zahlung nur an Ulrich Münten, Konto Nr. 102 145 158,
 Sparkasse Münsterland Ost, BLZ 400 501 50 

Anmeldung:  verbindlich und mit voller Adresse bitte bis zum 31. März 2011
 per E-Mail an Ulrich Münten

Änderungen des Programms wegen Wetter, Wegeverhältnissen und Leistungsvermögen der 
TeilnehmerInnen werden vorbehalten. Regressansprüche aus dem Veranstalterrisiko entfallen. 
Die Tour wurde bereits erfolgreich mit  Wandergruppen durchgeführt.



Bergwanderwoche  im Rosengarten
9. bis 16. Oktober 2011

Fantastisch sind die schlanken Zinnen, die hellen Wände und steilen Grate, die im Abendlicht, 
wenn der Rosengarten wieder erblüht, in zartem Rosa zu leuchten beginnen. Die einzigartige 
Kulisse der Dolomiten bildet den Hintergrund für das sonnige Bergdorf Tiers mit St. Zyprian 
und Weißlahnbad. Das Dorf liegt in einem windstillen Tal, eingebettet zwischen Rosengarten 
und Schlern, inmitten einer naturbelassenen Landschaft mit außergewöhnlicher Fauna und 
Flora. Hier erleben Sie Natur pur: Kein Lärm, keine Menschenmassen, dafür Ruhe, Stille und 
ganz viel Natur!

Zielort: Tiers, Südtirol

Unterbringung: in komfortablen DZ oder EZ im Alphotel Pension Panorama***
 Fam. Robatscher, Weißlahn 33, I-39050 Tiers
 Tel. 0039-0471-642119, www.alphotel-panorama.com

Programm: Bei den Tageswanderungen mit einer durchschnittlichen Gehdauer
 von 5 bis 6 Stunden werden Touren in der Region Rosengarten, Latemar und 

Schlern angeboten.

Voraussetzung: Die Bergwanderungen führen bis in Höhen von 2.500 m. Sie sind von
 Wanderern, die sich fit und gesund fühlen, gut zu bewältigen.

Ausrüstung: Bergwanderschuhe, bequeme Wanderkleidung, Pullover und Anorak, 
Tagesrucksack für Getränke, Verpflegung und Regenschutz. Ausrüstungsliste 
„Tagestouren“ beim Führer anfordern!

Teilnehmer: Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt.

Leistungen: Unterbringung in DZ, EZ gegen Aufpreis, Halbpension mit
 Frühstücksbuffet, Abendmenü mit vielfältigem Salatbuffet,
 1 x Seilbahnfahrt, Planung, Organisation, Führung, Sporthilfeversicherung

Leitung: Gerhard Wortmann, Wedemhove 118, 48157 Münster
 Telefon 0251/329405, mobil 0172/5305979, Fax 0251/2841844
 E-Mail: gerhard.wortmann@web.de

Kosten: 450 Euro zuzüglich Fahrtkosten. Einzelzimmerzuschlag 21 Euro.
 Die Reisekosten sind bis zum 1. Oktober 2011 nach Erhalt der 

Anmeldebestätigung zu entrichten.
 Bei Rücktritt verbleibt eine Stornogebühr von 50 Euro.

Anmeldung:  verbindlich bis zum 31. März 2011
 möglichst per E-Mail und mit voller Anschrift
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Anmeldeformular für alle Touren

Name der Tour: __________________________________________________________

 __________________________________________________________

Name, Vorn. 1. Person: __________________________________________________________

Name, Vorn. 2. Person: __________________________________________________________

Anschrift __________________________________________________________

 __________________________________________________________

Telefon, E-Mail __________________________________________________________

Ich bin / ich werde Mitglied der Betriebssportgemeinschaft:

 __________________________________________________________

Mit meiner Unterschrift melde ich mich/uns verbindlich für die o.g. Wandertour an. Ich erkläre 
mich mit den Bedingungen einverstanden und leiste eine Anzahlung in Höhe von 10 % oder 
den genannten Betrag auf das Konto des jeweiligen Wanderführers.

Datum: ______________________

Unterschrift: ______________________ _________________________
 1. Person   2. Person

Einfach ausfüllen, ausschneiden oder kopieren und an die Adresse des Tourenleiters senden.
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Klaus Dietrich

Peter Dördelmann

Ludger Watermann

Gerhard Wortmann

Horst Humborg

Ludwig Wolff

Ulrich Münten




